
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

die  Fraktion  von  Bündnis  90/Die  Grünen  beantragt  die  Aufnahme  des  Antrages
“Neunkircher Gebiete ins Biosphärenreservat Bliesgau einbeziehen” in die Tagesord-
nung des nächsten Ausschusses und des nächsten Stadtrates.

Beschlussvorschlag 

Der Stadtrat der Kreisstadt Neunkirchen möge beschließen

Die Kreisstadt Neunkirchen beantragt die Aufnahme der Bliesgebiete östlich
von  Wellesweiler  sowie  den  südlichen  Wald  in  Richtung  Kirkel  rund  um
Eschweilerhof in das Biosphärenreservat Bliesgau.

Begründung

Biosphärenreservate sind einheitlich zu schützende und zu entwickelnde Gebiete,
die großräumig und für bestimmte Landschaftstypen charakteristisch sind. Die Einbe-
ziehung dieses Teils Neunkirchens in das Biosphärenreservat wäre für Neunkirchen, 
ebenso wie für das Biosphärenreservat ein Gewinn. Die Einbeziehung der Gemeinde
Kleinblittersdorf des Regionalverbandes Saarbrücken und des südlichen Homburger
Stadtgebietes zeigen, dass politische Grenzen in der Biosphäre Bliesgau bereits zur
Zeit keine Rolle spielen.
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